
 
 
 

       

 

 

 
 

Präventionsprojekt ECHTE SCHÄTZE!1 
Prävention von sexuellem Missbrauch im Elementarbereich  

 
 

Der Schutz von Kindern vor sexuellem Missbrauch ist zentrales Anliegen dieses Projektes. 
Häufig beginnt sexueller Missbrauch im Vor- und Grundschulalter; deshalb ist es wichtig, so 
früh wie möglich Kinder stark zu machen. ECHTE SCHÄTZE! wendet sich gezielt an 
Kindertagesstätten, damit Erzieher*innen und Eltern gleichzeitig mit Prävention und Ich-
Stärkung beginnen können. 
 
 

Das bietet ECHTE SCHÄTZE!  
 
Das vielfältige Konzept von ECHTE SCHÄTZE! 
ist auf die Besonderheiten des 
Elementarbereichs zugeschnitten und so 
konzipiert, dass Erzieher*innen die 
Präventionsprinzipien mit Vorschulkindern 
anhand des gleichnamigen Bilderbuchs, der 
„Starke-Sachen-Kiste“ und des 
Arbeitshandbuches spielerisch erarbeiten 
können. Zentral sind hierbei die 
Selbstwertstärkung und der Aufbau eines 
positiven Selbstkonzeptes. 
 
Kein Kind kann sich alleine schützen! Im Rahmen eines Fortbildungstages wird das ganze 
Team zum Thema sexueller Missbrauch geschult sowie die Materialien vorgestellt. Die 
Erziehungsberechtigten werden auf einem Informationsabend vorbereitet. 
 
 

Rahmenbedingungen 
 

- Ganztätige Fortbildung durch Wildwasser Darmstadt e.V. für die Kita-Teams 
(Themen: Grundlagen zu sexuellem Missbrauch an Kindern, Vorgehen bei einer 
Vermutung, sexualisierte Übergriffe durch Kinder, Präventionsprinzipien) 

- Informationsabend für Erziehungsberechtigte 
- Ausleihe Echte-Schätze-Kiste: Überlassung der Materialien  
- Mehrwöchige Projektarbeit mit den Kindern durch die KiTa-Fachkräfte selbst 
- Reflexions-Gespräch: nach Ende der Projektlaufzeit (ca. 6 Wochen) werden die 

Erfahrungen und Ergebnisse des Projektes sowie weitere Anliegen (z.B. Erarbeitung 
eines Schutzkonzeptes) besprochen.  

                                            
1 Entwickelt von Petze-Institut für Gewaltprävention gGmbH 


